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 Unser Verein ist 1975 aus dem Haus der katholischen Volksarbeit in Frankfurt hervorgegangen. Wir sind
assoziiertes Mitglied im Diözesancaritasverband Limburg.

 Grundlegend für unsere Arbeit ist unser christlich humanistisches Menschenbild und den in der UN-Behin-
dertenrechtskonvention formulierten Anspruch Inklusion in allen Lebensbereichen zu fördern.

 Unsere Aufgabenfelder sind derzeit fünf Bereichen zugeordnet: Jugendberatung und Suchtberatung, Reha-
bilitation und Pflege, Betreutes Wohnen, Jugendhilfe, Bildung und Erziehung. Für den Verein und jede 
Einrichtung wird jährlich eine fachgerechte Zielplanung erstellt.

 Wir begleiten unsere Klientel in ihrer aktuellen Lebenssituation, fördern ihre Kompetenzen und stärken
ihre persönlichen Ressourcen auf dem Weg zu selbstständiger und selbstbestimmter Teilhabe.

 Wir verpflichten uns bei der Planung, Gestaltung und Realisierung der Angebote die kulturellen, sozialen und
persönlichen Kontexte der Beteiligten in den Hilfeprozess einzubeziehen.

 Wir treten für die gesellschaftliche und kulturelle Teilhabe unserer Klientel ein und ergreifen für sie Partei.
In diesem Zusammenhang gilt es, Unterstützungsprozesse zu schaffen, die personenzentriert, sozialraum-
orientiert und flexibel möglichst weitgehende Teilnahme ermöglichen.

 Unsere Arbeit orientiert sich am höchstmöglichen fachlichen Niveau. Es gehört zu unserer Leistungs-
verantwortung, Notlagen und Risiken frühzeitig zu erkennen und unsere Hilfeangebote entsprechend 
weiterzuentwickeln. Wir ächten jedwede Form von Gewalt, insbesondere auch sexualisierte oder rassistisch
motivierte Gewalt.

 Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter handeln verantwortungsvoll, kreativ und fachkundig. Sie bilden
sich weiter, schlagen Verbesserungen vor, sind aufgeschlossen für die modellhafte Erprobung neuer Unter-
stützungsprojekte und wirken hierbei aktiv mit.

 Unsere Arbeitsweise ist teambezogen bei klar definierter Leitungsstruktur. Unsere Leitungskräfte prakti-
zieren einen kooperativen Führungsstil, delegieren Verantwortungsbereiche und verstehen sich als Vorbild.

 Eine wirtschaftliche, sparsame und transparente Haushaltsführung mit einem umfassenden Risikomana-
gement ist in unserem Verein eine von allen anerkannte Praxis.

 Die Qualitätsentwicklung in unserem Verein erfolgt nach dem Modell der Europäischen Gesellschaft 
für Qualitätsmanagement (EFQM). Die Angebote des Vereins werden regelmäßig auditiert und zertifiziert. 
Die eingesetzten Zertifizierungsverfahren entsprechen den Vorgaben unserer Leistungsträger.

 Die Mitglieder des Vereins sowie der Vorstand fördern, begleiten, steuern und verantworten die Arbeit
unseres Vereins gemeinsam mit der Geschäftsführung.


